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Die Gazette des gemeinen Volkes

HeroldsStimme des

zu Tulderon

Amtliche Bekanntmachungen

Gildenpflicht für Zugereiste
Aufgrund aktueller Fälle weist der Magistrat nochmals darauf hin, 

dass jeder uugereiste Gewerbeteibende Mitglied in der für seinen Beruf 

zuständigen Gilde sein muss, wenn er seinem Gewerbe weiterhin in der 

Stadt nachgehen möchte. So werden z.B. alle Steuerangelegenheiten über 

die Gilde geregelt . Ambath von Tulderon

In der Folge der mysteriösen 
Mordserie (wir berichteten) kam 

es erneut zu mehreren unerklärlichen 
Vorfällen. Mindestens sechs weitere 
Fälle sind bekannt geworden, in denen 
zum Teil alt eingesessene Mitbürger 
der Stadt ums Leben gekommen sind. 
Die Umstände der Taten bleiben 
ebenso skurril wie mysteriös. 

So wurde zum Beispiel Knut 
Vielspiel in einer Seitenstraße 

tot aufgefunden. Laut Angaben der 
Stadtwache verstarb er an akutem 
Blutverlust durch eine Schnittwunde 
im Halsbereich. Mysteriös an diesem 
Vorfall sei, dass das Opfer noch 
seine gefüllte Geldbörse und einige 

Wertgegenstände bei sich trug. Von 
einem Raubüberfall kann hier folglich 
nicht ausgegangen werden. Ebenso 
die Vorgehensweise des oder der 
Täter bei den anderen Mordfällen 
lässt mit an Sicherheit grenzender 
Wahrscheinlichkeit räuberische 
Delikte ausschließen. Führende 
kriminologische Experten wie Dr. 
soc. hc. Hermann Hinkelbein oder 
Dr. Dr. Severin Sänger führten die 
Taten zunächst auf die bereits auffällig 
gestiegene Rate von Überfallen und 
kleinkriminellen Handlungen zurück. 
Mittlerweile kann diese Theorie 
aber als nicht mehr haltbar angesehen 
werden. Der die Täter scheinen kein 
Interesse an den Finanzen ihrer Opfer 

Serie mysteriöser Morde setzt sich fort
zu hegen, sondern gänzlich andere 
Motive zu verfolgen. Dies macht 
es aber umso schwieriger für die 
Tulderoner Bürger, sich richtig zu 
verhalten, um nicht auch Opfer von 
Gewaltverbrechen zu werden. 

Die Stadtwache gab unlängst ein 
Empfehlungsschreiben heraus, 

in dem hilfreiche Tips festgehalten 
wurden, die einem im Notfall das 
Leben retten könnten. So werden die 
Bürger z.B. angehalten, sich nicht mehr 
alleine nachts in dunklen Nebengassen 
aufzuhalten, sofern dies der Beruf 
nicht unmittelbar erfordere (z.B. 
Nachtwächter, Bordsteinschwalbe, 
Bettler, etc.), immer eine ausreichende 

Bewaffnung inklusive Waffenschein 
mit sich zu führen, immer mindestens 
einen Heiltrank oder ein Gegengift 
griffbereit zu haben und mit einer 
Person gut befreundet zu sein, die 
sich gut mit notfallmedizinischen 
Maßnahmen auskennt. Des Weiteren 
hat es sich als hilfreich erwiesen, 
sich von halbseidenen Gestalten fern 
zu halten und eine Trillerpfeife bei 
sich zu führen, um im Notfall Hilfe 
rufen zu können. Da einige Opfer der 
vergangenen Verbrechen in der Tul 
gefunden wurden, rät die Stadtwache 
außerdem dazu, zur Sicherheit immer 
eine Schwimmweste mit sich zu 
führen. 

Schwertmeister-Turnier 5030
Auch in den Reihen der Gilde der 

Schwermeister hat der Krieg 
viele Opfer gefordert. Nachdem 
das Gildenhaus in Tulderon lange 
Jahre verwaist war, ist es jetzt wieder 
soweit. Heute beginnt das dreitägige 
Schwertmeister-Turnier. Es beginnt 
zur 14. Stunde mit der Einschreibung in 
die Teilnehmerliste. Bis zur 18. Stunde 
finden die ersten Schwertkämpfe in 
der Arena an der Stadtbrücke statt. 
Geleitet wird der Turnier von der 
Schwertmeisterin Krona Feuerfaust. 

Nach dem zweiten Wettkampftag 
am Freitag werden die besten vier 
Kämpfer am Samstag in verschiedenen 
Wettkämpfen in die Endausscheidung 
kommen.  

Die Turniere der Gilde der 
Schwertmeister gelten als hart, 

doch die Gewinner werden in die Gilde 
der Schwertmeister aufgenommen.  Der 
gute Ruf der Gilde garantiert Ruhm & 
Reichtum für seine Mitglieder. Sofern 
sie sich an die Regeln der Gilde halten. 

WeWaLoKa
Wetten und waffenloser Kampf

Wir bieten:
• kompetente Nahkampfausbildung fuer alle 
Rassen und Altersstufen
• Einzel- und Gruppentraining zu fairen Preisen
• taeglich Wettkaempfe mit Wettmoeglichkeit

Leitung: Bilger und Burger Black; Assistenz: Sator und Kator Arepo



Die Bogenschule
des Freiherrn von Landsberg
bietet Grundkurse im Bogenschießen
täglich zwischen 16°° und 17°° Uhr an.
Bei Interesse ist sich im Lager der 
Gesandtschaft des Freiherrn von 
Landsberg, Am Schwanenhals, und 
dortselbst bei Jesko Sohn des Tolla zu 
melden.

Magische Ausbildung in Tulderon

Die Cabal Caelis nimmt in diesem 
Jahr bis zu drei Anwärter als  

Adepten für ein ausführliches Studium 
der Magie an. Der gegenwärtige 
Wissensstand der Anwärter spielt für 
die Aufnahme keine Rolle. Lediglich 
die Begabung arkane Magie wirken zu 
können wird vorausgesetzt.

Neben dem Studium der Magie 
erwartet die Interessenten ein Kurs 

zur Bibliotheksnutzung in Kooperation 
mit der Bibliothek zu Tulderon 
sowie Schulungen in Geschichte und 
Runenschrift.  Weiterführende Kurse 
werden an den jeweiligen Adepten 
angepasst. Die Cabal behält sich vor, 
jeden potentiellen Adepten im Vorwege 
auf seine Tauglichkeit zu prüfen.

Magisch begabte die sich in 
bestimmten Bereichen der 

arkanen Magie weiterbilden wollen 
ohne sich auf längere Zeit zu binden, 
können entsprechende Lehre gegen 
eine angemessene Gebühr auch ohne 
eine Mitgliedschaft erhalten. Details 
auf Nachfrage.

Am 27. August 5030 berichteten wir 
über den Einmarsch königlicher 

Truppen nach Camberion und der 
Schlacht an der Kuhlberger Höhe. 
Heute wurde bekannt, dass Herzogtum 
Klannt mit der Einberufung seines 
Lehnsheeres begonnen hat. Zentraler 
Sammelpunkt sollen nach ersten 
Informationen der Grenzverlauf 
zwischen Klannt und Warall sein, 
wo erste Truppen mit Schanz- und 
Befestigungsarbeiten begonnen haben.

Die Intention hinter dieser 
Maßnahme scheint absehbar 

zu sein. Klant bildet den Puffer 
zwischen Warall und Camberion und 
augenscheinlich soll eine Intervention 
Waralls in Camberion mit dieser 
entstehenden Verteidigungslinie 
unmöglich gemacht werden. Aus Warall 
gibt es bis zu diesem Zeitpunkt keine 
Anzeichen von Truppenbewegungen 
nach Osten, welche die Errichtung des 
Bollwerks entgegenwirken sollen.

Bereits jetzt können keine Händler 
mehr die Grenze nach Camberion 

passieren und werden gezwungen 
umzukehren. Die Situation in den 
ländlichen Gebieten spitzt sich weiter 
zu. Ein weiteres Mal werden die Bauern 
zu früh im Jahr von den Feldern geholt 
und müssen den Kriegsdienst antreten. 
Das Korn verfauelt auf den Feldern und 
ist ein weiterer Vorbote für eine neue 
Hungersnot.

Doch einige Bauern begehren 
Herzogtumsübergreifend gegen 

die erneute Einberufung auf und 
Wehren sich unter einem Anführer 
namens Hofer erneut von Ihren Höfen 
weggerissen zu werden.

Die Situation für die Separatisten 
scheint zunehmend hoffnungsloser. 

Im Sinne der geschröpften Bevölkerung 
ist zu hoffen, dass evtl. doch noch 
eine friedliche Einigung in höheren 
Adelskreisen erziehlt werden kann, 
denn das Volk trifft dieser Streit der 
Reichen und Mächtigen wie immer am 
härtesten.

Klant mobilisiert sein Lehnsheer, 
Camberion von Nachschub abgeschnitten

Für den Ruhm 
von Tulderon.

Komm zur 
Stadtwache!

Brutaler Schlächter in unserer Stadt?

Ein ungewöhnlicher Hinweis er-
reichte gerade unsere Redaktion. 

Normalerweise sparen wir uns Berichte 
über gewöhnliche Halunken, denn die 
kommen und gehen ja schließlich. Auf 
einen Massenmörder jedoch, der sich 
ggf. schon unter uns befindet, sollte 
hingewiesen werden. Nach Aussagen 
der Gesetzeshüter Rajkals hat sich ein 
gefährlicher Massenmörder auf den 
Weg nach Aklon gemacht. Hinweise 
deuten auf Warall und damit auf unsere 
schöne Stadt. Der Gesuchte muss sich 

für 13 Morde (inkl. eines Priesters), 
Giftmischerei und Unruhestiftung 
verantworten. Der Mann ist 1,80m groß 
und wiegt 75kg. Der Gesuchte reist 
unter folgenden Namen: Egon Bier-
bauer, Eydon Schattengift und Kajol 
Frankenberg.

Hinweise die zu Ergreifung des 
Mörders führen, werden von den 

Rajkaler Behörden mit 10 Gold (der 
Kopf immerhin noch mit 2 Gold) 
belohnt.

STEINREICHE DAME 
ist auf der Suche nach der Liebe für das Leben. 

Welcher Mann, der alle ritterlichen Tugenden 
vereint, ist gewillt eine schutzbedürftige Frau 
aus gutem Hause zu freien? Die Kandidaten 

sollen sich zur 16. Stunde am Freitag, den 29. 
August 5030 auf dem Burghof versammeln.

Angst vor Krankheiten?
Schnupfen? Pest? Shythischer Affenschnupfen?
Sie sind Pharamzeut? Wir können helfen!
Gegen Gebühr von 2 Silber erhalten Sie von uns das Rezept 
für ein Desinfektionsmittel gegen alle ansteckenden Krankheiten. 
Es wirkt garantiert und wenn Sie es Ihren Kunden verkaufen, 

werden Sie sogar noch reich dabei.
Schicken Sie uns einen frankierten und adressierten Rückumschlag 
mit zwei aklonischen Siberlingen an T. v. Bauerkunst, Großhändler 
für alchimistische & pharmazeutische Ingredienzen & Ausrüstung, 
Beuergasse 1, Aklon-Stadt. Sie erhalten dann umgehend Antwort. 

Die Gesandtschaft des  Freiherrn von Landsberg lädt am 28., 
29., 30.08.5030 jeweils zwischen 15°° und 16°° Uhr  zur 

Armenspeisung
in deren Lager Am Schwanenhals ein.


